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Biene sucht Vorbilder: Prozesse auf dem Prifstand
Start der neuen BIENE-Testphase / Barrierefreiheit hat deutlich zugenommen

Der BIENE-Wettbewerb der Aktion
Mensch und der Stiftung Digitale
Chancen tritt in eine neue Wettbe-
werbsphase ein: Erstmals in der Ge-
schichte der BIENE werden nun alle
Prozesse einer Webseite auf ihre
Barrierefreiheit geprift. Von den ur-
sprunglich 224 Bewerbungen sind es
128 Wettbewerbsbeitrage, die derzeit
die sogenannte Prozess-Testphase
durchlaufen.  Analysiert wird die
Barrierefreiheit von Online-Transak-
tionen wie Einkauf, Uberweisung oder
die behordliche Antragstellung. Die
Kriterien des Prifverfahrens berlick-
sichtigen dabei alle Transaktions-
schritte. Bei einem Online-Einkauf
sind das beispielsweise: Registrie-
rung, Artikelsuche, Bestellung, Be-
zahlung bis hin zur Beschwerdeab-
wicklung. Wir richten unser Augen-
merk in diesem Jahr auf vorbildliche
Prozesse und sehen uns die ver-
schiedenen technischen L&sungen
genau an, erlautert Jutta Croll, Ge-
schéaftsfuhrerin der Stiftung Digitale
Chancen. Am Ende des Evaluations-
verfahrens wird sich zeigen, wer die
schwierige Aufgabe am besten geldst
hat und tatsachlich einen barriere-
freien Prozess anbietet, so Croll ab-
schlief3end.

Qualitat setzt sich durch

Bemerkenswert ist, dass sich die
diesjahrigen Einreichungen durch ein
hohes Mal} an Qualitat auszeichnen.
Der prozentuale Anteil der komplexen
Webseiten, die die strengen BIENE-
Kriterien erflllen, ist gestiegen: Nur
noch 23 Prozent der Wettbhewerbsbei-
trage sind einfache, die restlichen 77
Prozent komplexe Angebote. Es zeigt
sich deutlich, dass wir mit dem Fokus
auf Prozesse ein richtiges und wichti-
ges Bewertungskriterium anlegen,
sagt lris Cornelssen, Projektleiterin
der BIENE bei der Aktion Mensch.
Die BIENE ist nah an Unternehmen
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und nah an den Nutzerinnen und
Nutzern, die ihren Alltag immer o&fter
online regeln. Barrierefreiheit ist ein
Innovationstreiber. Darin sehen wir
uns bestatigt.

Die erfolgreichen Wettbewerbsbeitra-
ge der zweiten Testphase missen
sich im Anschluss der Praxis stellen.
Dann prifen Menschen mit Behinde-
rung die Barrierefreiheit ganz konkret
in der Anwendung. Im Anschluss
entscheidet die prominent besetzte
Jury, wer sich am 10. Dezember 2010
mit einer BIENE schmicken darf.

Uber die Biene

Seit 2003 pramieren die Aktion
Mensch und die Stiftung Digitale
Chancen die besten deutschsprachi-
gen barrierefreien Angebote im Inter-
net mit einer BIENE. BIENE steht fiir
"Barrierefreies Internet erdffnet neue
Einsichten", aber auch fir Kommuni-
kation, gemeinsames Handeln und
produktives Miteinander. Rund 1.800
Unternehmen und Organisationen,
Behorden und Ministerien, Stadte und
Gemeinden sowie Vereine und Ver-
bande aus Deutschland, Osterreich,
der Schweiz und Sudtirol haben sich
bislang mit Webseiten am Wettbe-
werb beteiligt. Mehr als 100 Websei-
ten wurden bisher mit einer BIENE
ausgezeichnet.

Am BIENE-Wettbewerb koénnen An-
bieter und Gestalter deutschsprachi-
ger Webangebote teilnehmen. Son-
derpreise konnen fur Ldsungen ver-
geben werden, die spezifische Be-
durfnisse einzelner Nutzergruppen
berlicksichtigen. Das kdnnen sein:
Angebote fiir gehoérlose Menschen,
die Gebardensprache verwenden,
Angebote fiir Menschen mit Lern-
schwierigkeiten oder andere heraus-
ragende und innovative Entwicklun-
gen. Der Preis ist rein ideeller Natur.

Die Preisverleihung findet am 10.
Dezember 2010 in Berlin statt. Weite-
re Informationen zum Wettbewerb
gibt es unter
www.biene-wettbewerb.de

Quelle:

Martin Wisskirchen

Deutscher Paritatischer Wohlfahrts-
verband - Gesamtverband e. V.

Gleichzeitig flr die

ECCLESIA Gruppe




	Biene sucht Vorbilder: Prozesse auf dem Prüfstand

